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ccGute Laune können wir alle gut gebrauchen>> 
Vom 15. Januar bis 2. April 2022 verwandelt sich Sirnach einmal mehr zum Zentrum der Musik. 

Sirnach - Mit «Im weissen Rössl», 
einem der erfolgreichsten und meist­
gespielten Stücke, wird die Operette 
Sirnach mit Sicherheit nahtlos an die 
Erfolge der vergangenen Inszenierun­
gen anknüpfen. Wir haben 1nit Pro­
duktionsleiterin Florence Leonetti 
über den Stand der Vorbereitungen 
gesprochen. 

Bereits vor gut 50 Jahren hat die Ope­
rette Sirnach «Im weissen Rössl» ge­
spielt. Was war der Grund, dass man 
zum zweiten Mal die Operette von Ralph 
Benatzky ausgewählt hat? 
Florence Leonetti: Wir haben uns 
seit der ersten Operettenproduk­
tion 1955 noch nie wiederholt und 
immer wieder Stücke gefunden, die 
für uns ut1d unser Publikum gepasst 
haben. Im Vordergrund stand aber 

ünmer die Wahl eines geeigneten 
Stücks. Nach den eher unbekann­
ten Stücken der letzten Jahre woll­
ten wir dem Publikum einen Abend 
mit vielen Ohrwürmern bieten, der 
vor allem gute Laune verbreitet. Das 
können wir im Moment alle gut ge­
brauchen. 

Welche Kriterien stehen bei der Auswahl 
der Stücke jeweils im Vordergrund? 
Es muss Vieles zusammenpassen: 
Wir brauchen ein Stück mit genü­
gend Chorpartien, weil unser Chor 
ein wichtiger Bestandteil des Ensem­
bles ist. Mitreissende Musik, eine 
ansprechende Handlung, eine nicht 
zu hohe Zahl an Solisten, damit wir 
die Kosten im Griffbehalten können. 
Das weisse Rössl erfüllt alle diese 
Kriterien. 

Bereits 1958 fand die Operette i<lm weissen 
Rössl» beim Sirnacher Publikum grossen 
Anklang. Daran soll die Produktion vom 
kommenden Jahr anknüpfen. 

Am 15. Januar 2022 wird sich der Vor­
hang zur Premierenvorstellung vom «Im 
weissen Rössl» öffnen. Wir gross ist die 
Vorfreude? 
Die Vorfreude ist riesig. Wir haben 
ja alle lernen müssen> dass Kulturge­
nuss keine Selbstverständlichkeit ist. 
Alle Mitwirkenden können es kaum 
erwarten auf der Bühne zu stehen. 

Keine Bedenken wegen Corona? 
Selbstverständlich machen wir uns 
viele Gedanken dazu. Er war ein 
Wagnis, sich für die Durchführung 
der Produktion zu entscheiden. Eine 
Absage oder Verschiebung wäre für 
uns alle schrecklich gewesen. 

Covid-19 hat die Vorbereitungen sicher­
lich stark beeinträchtigt. Wie war das 
Proben trotzdem möglich? 

Wir mussten im Frühling entscheiden, 
ob wir mit den Chorproben beginnen 
sollen. Nach Pfingsten war es soweit. 
Zum Glück waren Chorproben wieder 
erlaubt. Wir haben anfangs getrennt und 
mit Masken geprobt, die Dan1en in der 
evangelischen, die I-Ierren in der katho­
lischen Kirche. Dank dem grosszügigen 
Entgegenkommen der beiden Kirchge­
meinden konnten wir in den grössten 
Räumen der Gen1einde mit grossem 
Abstand proben. Mittlerweile konnten 
wir die Chorproben in den Pfarreisaal 
der katholischen Kirche verlegen, die 
Damen und Herren dürfen gemeinsam 
und ohne Maske proben, eine grosse 
Erleichterung. Am 18. September findet 
die erste Orchesterprobe statt, alles mit 
Zertifikatspflicht. Es ist alles aufwändi­
ger, aber Hauptsache wir dürfen proben! 

Lesen Sie ·weiter auf Seite 3 



Fortsetzung von Seite 1 

Die Sponsorensuche dürfte sich sicher­
lich auch schwieriger gestaltet haben? 
Peter Kayser, unser Sponsoringver­
antwortlicher ist unermüdlich und auf 
grossen Zuspruch bei den Sponsoren 
gestossen. Wir sind sehr dankbar für 
die Unterstützung. 

Auf was darf sich das Publikum freuen? 
Wir zeigen das berühn1te weisse Rössl 
in einem äusserst originellen Büh­
nenbild mit einen1 sehr spielfreudi­
gen Ensen1ble. Die vielen bekannten 
Lieder ertönen in der ursprünglichen 
Fassung, die spritziger ist als die be­
kannte Version aus den 50er Jahren. 
Nicht nur die Solistinnen und Solisten, 
auch jedes Chormitglied spielt eine 
Figur und bekommt ein dazu passendes 
Kostüm im Stil der frühen 60er Jahre. 
Das ergibt ein farbiges Bild aus Kell­
nerinnen, Touristen, Bergsteigerinnen 
und Portiers. Ich denke, man wird das 
Stück mehrmals anschauen müssen, 
um alles entdecken zu können! 

Und auf was freuen Sie beziehungsweise 
alle Mitwirkenden sich besonders? 
Die Produktionszeit schweisst uns je­
weils zusammen. Wir verbringen viel 
Zeit miteinander, arbeiten hart, haben 
aber auch Zeit für Geselligkeit. Wir 
stellen in kürzester Zeit etwas Grosses 
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~ Operette Sirnach . 

Die Operette Sirnach entwickelte 
· sich aus den Aktivitäten des im 
: Jahr 1860 gegründeten Männer­
: chors. 1925, anlässlich des kanto-. 
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: nalen Turnfestes, gelangte als Co- : 
• 
: Produktion des Männerchors und • 

• . 
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des Orchestervereins erstmals ein : . . 
: Theaterstück zur Aufführung. : 
• • 

Darauf erfolgte die Gründung : 
• • 
: der Theatergesellschaft mit dem : . 
: Ziel, «vaterländische Schauspiele» : 
: mit gehobenem Anspruch zur : . . 
· Aufführung zu bringen. Auffüh- : . 
. rungsort war die 1905 erstellte : 
= Turnhalle. 1955 kam mit <<Der fi- · 
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~ Florence Leonetti, 
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1 Leitung Produktion 
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. . 
1968 geboren und seit ihrem zwei­
ten Lebensjahr mit kurzen Unter- : 
brüchen wohnhaft in Sirnach. • 

. 
· dele Bauer» die erste Operette auf : : Neben ihrer Tätigkeit als Sekun- ; 

• 
die Sirnacher Bühne. Hans Baur, . : darlehrerin interessierte sie sich : 

schon immer fürs Theater und . : damaliger Präsident des Männer- ; l 
: chors, war treibende Kraft für die : : ist seit 32 Jahren bei der Operette 

• 

. 
· Umstellung von Schauspiel auf : : Sirnach dabei. Nach der Ausbil­

dung zur Kulturmanagerin an der : Operette. Im Dreijahresturnus ~ 
führte die Sirnacher Operetten- ~ 
bühne seither 22 Operetten m it : 
durchschnittlich 25 Vorstellun-
gen auf. • . . 

• . . ... ,. .................................. . 

auf die Beine und machen uns und die 
Zuschauer glücklich. Was will man 
mehr? 

Interview: Peter Mesmer ■ 

ZHAW in Winterthur sattelte sie · . 
komplett zur Kultur um und lei- : 

: tet heute die Tonhalle Wil. Bei der : . 
• . . 
• . . 

Operette Sirnach ist sie für alle Be- . 
lange auf der Bühne verantwort- : . 
lieh: Vom Chor, zu den Solisten bis : 

; zur Bühnenmannschaft. 
. . . 
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• ~ Öffentliche w~,s~~N 
= Aufführungen/ ~össL.: 
: - R,,I~ loNu\)' 

: Vorverkauf • 

. Öffentliche Aufführungen: 
· 15. (Premiere) / 22. / 23. und 29. 

Januar 2022 
12. / 13. / 18. und 19. Februar 2022 

: 4. / 5. / 6. / 11. / 12. / 13. / 18. / 19. 
• 
: / 20. / 25. und 26. März 2022 . 
: 1. und 2. April. 2022 . 
· Der Vorverkauf für «Im weissen 
. Rössl» startet am 1. November. . . 
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Corona war an sämtlichen Vorstandssitzungen der Operette Sirnach ein überaus herausfor­
derndes und heikles Thema. 

Vorreservationen für Gruppen 
: sind via E-Mail info@operette­
: Sirnach.ch ab sofort möglich. 
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